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Inventarnummer: 18237332

Beschreibung
Einseitge Gussmedaille. - Das Porträt Luthers wurde nach einem Kupferstich Cranachs von
1521 bzw. einer Radierung von Daniel Hopfer d. Ä. gefertigt.
Vorderseite: Brustbild des Martin Luther mit Kutte und Kappe nach links. Vor dem Gesicht
vertieft die gotische Jahreszahl 15Z1. Unten am Rand die vertiefte Signatur HG.
Rückseite: Glatt bis auf eingeritztes ICR.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; gegossen
Maße: Gewicht: 76.86 g; Durchmesser: 61 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1521
wer
wo Deutschland

Verkauft wann
wer Heinrich Hirsch
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Martin Luther (1483-1546)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/171461


wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Berühmte Persönlichkeit
• Medaille
• Neuzeit
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
• Renaissance
• Silber
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